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Welche typischen Probleme und Konflikte begegnen 
Ihnen in den multikulturellen Pflegeteams im Alltag?

Das interkulturelle Team - Pflege
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Das interkulturelle Team - Pflege

https://app.sli.do/event/o4nhBMxM6KDAR3m8xzgC1n

https://app.sli.do/event/o4nhBMxM6KDAR3m8xzgC1n
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Was können Sie
auf diesem Bild
erkennen?
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Das interkulturelle Team - Pflege

Ihre Einschätzung ist gefragt: welche Stimmung hat diese Frau gerade?
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Andere Pflege

direkte Pflege anders organisiert

andere Ausbildung

andere Versorgungsangebote

andere Erwartungen

Bildquelle: https://vnexpressnews.net
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Kulturdimensionen 
nach Hofstede

Machtdistanz

Kollektivismus/ 
Individualismus

Maskulinität/ 
Femininität

Unsicherheits-
vermeidung

Kurzzeit-/ 
Langzeit-

orientierung

Genuss und 
Beschränkung
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Unsicherheitsvermeidung

Eigene Darstellung – Quelle: https://www.hofstede-insights.com/product/compare-countries/, Geert Hofstede;
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Arbeits- und Gesundheitsschutz in anderen Ländern
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Gefährdungsfaktoren

mechanisch

klimatisch

biologisch

thermisch

elektrisch

spezielle physikalische, wie z.B.

chemisch

Gefährdungsfaktoren

BGW/UK NRW: sicheres Krankenhaus 

psychisch

file:////Users/besitzer/Desktop/Gef%25C3%25A4hrdungsbeurteilung%20BGW%2011_2016/GB%20-%20Anh%25C3%25A4nge%20PP-Pr%25C3%25A4sentation/Gef%25C3%25A4hrdungsfaktoren.pdf
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Inhalte des interkulturellen Trainings

Hintergrund Kultur in der Pflege Kulturbegriff 
und -modelle

Reflexion der 
eigenen 

kulturellen 
Identität

Sensibilisierung 
für andere 

Perspektiven
Interkulturelle 
Fallbeispiele 

aus dem 
pflegerischen 
Arbeitsalltag

Transfer 

in den 

pflegerischen 

Arbeitsalltag
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l Das Training richtet sich an Betriebe, die 
gezielt (Pflege-)Fachkräfte im Ausland 
anwerben und langfristig betrieblich 
integrieren wollen. 

l Betriebe werden angeregt, die 
Trainingsergebnisse in ein betriebliches 
Integrationskonzept einzubetten

l Wir empfehlen, den BGW Orga-Check 
durchzuführen und darauf aufbauend 
ggf. eine Auszeichnung und finanzielle 
Förderung zu erwerben

Das interkulturelle Team - Pflege
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Das interkulturelle Team - Pflege
Ziele

l Fördern eines kultursensiblen 
Umgangs in der interkulturellen 
Zusammenarbeit

l Verringern von Stresserleben wie 
auch Konfliktpotential

l Sichern und Fördern 
gesundheitsgerechter 
Arbeitsbedingungen für alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

l Einbindung des Themas in den 
Arbeits- und Gesundheitsschutz

l Einbindung in ein betriebliches 
Integrationskonzept 
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Das interkulturelle Team
 - Pflege
 

Modul 1
Grundlagen 
interkultureller Sensibilisierung  

Modul 2
Gut im neuen Betrieb ankommen

Das interkulturelle Team – Pflege
Module

Modul 3
Der Weg zum 
integrationsfreundlichen Betrieb

Dauer jeweils 1 Tag
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Modul 1: Grundlagen interkultureller 
Sensibilisierung

• Zielgruppe: 

-Führungskräfte
-Stammbelegschaft
-internationale Pflegekräfte (bereits 
länger im Betrieb)

• Lernziele:
Führungskräfte und pflegerisches Personal - 
- sind für die Situation von neuen 
internationalen Beschäftigten sensibilisiert
- werden motiviert, neue Kolleginnen und
Kollegen aus dem Ausland bei der
Integration in die für sie fremde (Arbeits-) 
Kultur zu unterstützen und hierfür ein 
gemeinsames Teamverständnis zu 
entwickeln.



www.bgw-online.de

Modul 2: Gut im neuen Betrieb ankommen

Text

• Zielgruppe: 
Internationale Pflegekräfte (die neu im 
Betrieb sind)

• Lernziele: 

 Internationale Fachkräfte 

• werden bei ihrer Integration im 
neuen beruflichen Umfeld 
unterstützt

• kennen wichtige 
Arbeitsschutzanforderungen und 
sind motiviert, sich sicherheits- und 
gesundheitsgerecht in ihrem 
Arbeitsalltag zu verhalten.
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Modul 3: Der Weg zum integrationsfreundlichen 
Betrieb

Text

• Zielgruppe: 
Multiplikatoren im Betrieb wie bspw. PDL, 
Fachkräfte für Arbeitssicherheit, 
Betriebsärzte oder Mentoren/ 
Integrationsbeauftragte

• Lernziele: 
Teilnehmende
- werden befähigt, neue Beschäftigte aus 
dem Ausland kompetent einzuarbeiten 
und zu führen
- haben konkrete Impulse für die 
Einbettung der Tainingsinhalte in ein 
Integrationskonzept erarbeitet
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Wir möchten Sie mit dem Training unterstützen, 
Integration und Prävention zu verbinden, d.h.: 

Sie begeistern, kulturelle Vielfalt und Diversität als Chance zu 
betrachten

neuen Kolleginnen und Kollegen Hilfestellungen 
geben, Anforderungen erfolgreich umzusetzen 

vorbeugen, dass „Integration“ zu Ungerechtigkeiten, 
Abwertungen von Qualifikation und Leistung oder 
Entwicklungsmöglichkeiten führt 

Wege aufzeigen, wie Sie scheinbar kulturellen 
Barrieren und möglichen gesundheitlichen Belastungen 
begegnen können

Sie sensibilisieren, Sicherheit und Gesundheit als zentrale Werte 
bei allen Entscheidungen und Handlungen zu berücksichtigen.
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Integrations-
management für 

ausländische 
Pflegekräfte 

Stabsstelle direkt bei der 
Pflegedienstleitung/ 
Einrichtungsleitung

in direkter Abstimmung 
mit Geschäftsführung / 

der Leitung

Integrationsmanagement- 
Prozess/Projekt 

 als ein Gesamt-Konzept  
Integrationsmanagement: 
Qualifizierungskonzept, 
Einarbeitungsplanplan,

Deutschförderung,
Vorbereitung auf 

Prüfungen, kulturelle und 
soziale Integration

Integrationsbeauftragte in 
den verschiedenen 

Bereichen und auf den 
Stationen einrichten

Funktion im 
Gesamtkonzept

Regelmäßiger fachlicher 
Austausch und 

Abstimmung vom 
Integrationsmanagemen

t mit den 
Integrationsbeauftragten

Betriebliche Unterstützung: 
Integrationsbeauftragte, 

Integrationskoordinatoren, 
Integrationshelfer,

 Vernetzung intern und 
extern mit anderen Kliniken/ 

Einrichtungen

Management der 
kulturellen und 

sozialen Integration 

Wohnen, Familie, 
Freundeskreise, 
soziales Umfeld

Freizeit, Hobby 
SportUnterstützung bei 

Behördengängen und 
Antragstellungen

Psychosoziale 
Unterstützung durch 

Sozialdienst, 
Psychologische Dienste...

Bei Bedarf Einzel- und 
Gruppencoaching 

Kooperation mit anderen 
betrieblichen 

Interessensvertretungen 
und Akteuren

Prozessbegleitung 
bei Bedarf von 

extern

Unterstützung durch 
organisierte 

innerbetriebliche 
Mentoren/Paten-

Systeme und Peers

Praxisnahe 
berufliche  

Qualifizierung

 Finanzielle 
Ausstattung,

Gelder, Fördermittel 
Fachkräfte zur 

Unterstützung des 
Prozesses

Integrationsmanagement 
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Tipp: Mehr zu den Handlungsmodellen und Bonusprogrammen unter: www.bgw-online.de/arbeitsschutz-mit-system
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Optionale Auszeichnung 
„Integrationsfreundlicher Betrieb“

Betriebe, die am BGW-Training „Das interkulturelle Team“ teilnehmen, haben 
die Möglichkeit eine Auszeichnung zum integrationsfreundlichen Betrieb 
zu erwerben. Voraussetzungen:

q Erfolgreiche Teilnahme an einem der Bonusprogramme BGW Orga-
Check plus, BGW AMS oder BGW qu.int.as

q Betriebliche Selbstverpflichtung „Integrationsfreundlicher Betrieb“

q Inhaltsverzeichnis des betrieblichen Integrationskonzepts

q Auszug Gefährdungsbeurteilung (konkreter und nachvollziehbarer 
Bezug auf sprachlich-kulturell bedingte Gefährdungen)

https://www.bgw-online.de/resource/blob/49426/fcda250feebf5eb9b1a67ddc7135123e/BGW_Antrag_integrationsfreundlicherBetrieb_v2.pdf
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Checkliste „Integrationsfreundlicher Betrieb“
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BGW – kostenfreie Erstberatung der BGW

https://www.bgw-online.de/bgw-online-de/themen/sicher-mit-system/gesundheit-managen/bgw-erstberatung-14178

https://www.bgw-online.de/bgw-online-de/themen/sicher-mit-system/gesundheit-managen/bgw-erstberatung-14178
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Das interkulturelle Team – Pflege 

A B L A U F        I M    B E T R I E B

Erstberatung

Kosten trägt BGW

Durchführung der
Module  1- 3

Kosten gemäß aktuell geltender 
Konditionen

Auswertung/
Transfergespräch

(Unterstützung für 
Auszeichnung)

Kosten trägt BGW

Umsetzung 
Integrations-

konzept
Anschlussberatung 

gemäß BGW-
Konditionen

Projektauftrag klären
Ziele/Ressourcen

Transfer in den 
betrieblichen 

Alltag
Umsetzen des Auftrags

Durchführung des interkulturellen Trainings

Auftrag

Vertrag

Auf Wunsch begleitende OE-Beratung (nicht Bestandteil des Produktes)
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https://www.bgw-online.de/bgw-online-de/service/medien-
arbeitshilfen/medien-center/bgw-podcast-herzschlag/das-
interkulturelle-team-63058

Das interkulturelle Team – Pflege 

Podcast: 

Trainingsangebot:
https://www.bgw-online.de/bgw-online-de/themen/sicher-mit-
system/gesundheit-managen/das-interkulturelle-team-pflege-49016
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Vielen Dank für
Ihre Aufmerksamkeit!
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Das interkulturelle Team - Pflege

https://app.sli.do/event/5cXgLYQiubdhD4mJoPNWME

Haben Sie noch Fragen?
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Dokumentation des Hands-on

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldungen.
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Ihr Kontakt zu uns

Friederike Kania
+49 173 6139212
Dorfstraße 9, 23714 Malkwitz
friederike.kania@t-online.de

und

BGW Hauptverwaltung Hamburg
Präventionsdienste
Gesamtbereich Präventionsdienste 
Hauptverwaltung
Bereich Vertriebsunterstützung und 
Beratersteuerung

040 20 20 7 – 48 62 
040 20 20 7 – 48 53 
gesundheitsmanagement@bgw-online.de


